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in Proteßion nach der Kirche, allde t. P. Stauch 
8 u e iner zahlreichen Ber ſammlung predigte uber die Worte: 


— 


— — 


12 
47 we 


| udd den oten Vers. 
— Sep. Schmucker predigte in Sprache 
a ſ. 93, 13—16. 
Es wurde nun fryerlich tommunizirt, in folgender orte 
5 : Zuerſt giengen die Prediger, dann die Abgeordneten, 
die Gemeine. 

Abends bey licht predigte gr. P. Wipzandt aber Cory 


Montag Morgens. 
um 9 Uhr, verſammleten ſich die Prediger mit ihren De⸗ 
Daz in der Kirche, und nahmen ihre Geſchäfte vor 
wurde gemacht mit Ab ſingung etlicher Verse 
1 Gott, du frommer Gott,” ꝛc. Darauf beugte die Bets 
3 bargen, ihre Knie vor dem Herrn, und baten um die zei 
tung ſeines guten Seiftes zu den vorhabenden Geſchaftes. 
Die diesmal anweſenden Glieder waren 
— Here Paſtor Stauch, von Reu⸗Ais bon, Ohio. 
— Dill, Germantaun, Ohio. 
Weygandt, Waſchington C' ty, 
— Markert, Wincheſter, Ohio. 
=== Meinhart, Jefferſon Caunty, Ohio. 
{eift, Tarlton, Ohio. 
— Sdunder, Somerſet, Pennfy 1 
—— Stec, un. Laucaſter, 0. 
el. Somerſet, .. 
enkel, Columbus, 0B. 
— Kammerer, dnespille, Ohio. 
—Mechling, eſtmor land Caunty, 
Eppich, Reiſeprediger. 
legitimirte der berſchledenen Gemtinen wares, 


lgende: 
Hr. Emrich, 
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Germantaun, 0. 
Zerfaß, Wincheſter, 
Weygandt, Waſchiagton County, 
Schumacher, 
Kriegbaum, Canton, D. 
Rammeree, Sangafer, Obie, 
Zaͤns ville, Obie, * 
Der ganze SGynodal- x cet beſtand — aus 
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1 Die der wurden wa * 
nemlich: 


4 Sr. aſtor Henkel, . mit 


San, mitt 


Die ſcrittt nun zur ihrer Beamten fie 
: iene Jahr, und nach Sammlung und Zahlung der Stim⸗ 
man, doß folgende Herten erwählt neme 


Leiſt, zum 
Weyer, zum Schitzmeiſter 
Madre die Beamten lber Sitze genommen hatten, und 
die Sufehriften an den Preſider ten überreicht waren, wur den 
ſie ntiieritt, und unter vier ene, deren ſede aus 
zwey Deedigern und zwey Deputirten beſtund, aus getheilt, 
um auf den Nachmittag Bericht darüber abzuſtatten. 
Auf Wſchlag deſchloſſen, daß Hr. Paſtor Kiefer, 
Reformicter Preriger von Somerſet, Peunſ. den der Sys 
node als ein bersehender Nruder anerkannt werdeG. 
Es wurde nun der Ordnung gemäß dag Pretvkel a 
fegcidbrigen Synode verleſen. 
5 Die Sitzung würde mit Gebet beſchloſſen. 


Secretair, und 


1 


Ein rührendes Gebet eröffnete die Sitzung 
Die Committeen gaben ihre meno ein, woraus man 


Freuden wahrnahm, daß von den vßrſchiedenen Gemei⸗ 
. gen keine Klagen gegen irgend einen Prediger ſtatt fanden, 
Pielmehr daß viele Schriften einkamen, die ihre voͤllige Zu 
edenheit mit ihren Lehrern bezen und die herzlichſten 

anſche äuſſerten, fie langer zu behalten — Auch fand man, 
4 DAG fich die abweſenden Prediger alle ſchriftlich oder münde 
1 Tie entſchuldigten, und der Synode den Frieden und Segen 
4 Sottes zu ihren Verrichtungen win (heen, 

Jolgende Schriften wurden von den Committeen der 
nace emp for 


zum Präſdent. 
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o. 10 Ein u Brier geren Man wor inn er 40 | 


geſinnet fey. 

No. 2.) Eathalt zwen Briefe von zwey Genen des! 
Hrn. Maus, wor innen fie ihre amit ihrem 
bezeügen : fie bitten guch um einen gewiſen Bericht 

e Synode ihren here 


ey, daß die letztfähri 


geſchloſſen habe, wie der letztjährige Gere Dill, 
1 fi berichtete durch ein Copie von dem Original. 
Auf Vorſchlag wur de beſchloſſen, daß ede Rummern in 
Minz ſterial ung ver ſchoben werden. 4 
No. 3) Eide WDittſchrift von einer prehigerloſen Ges-. 
meine in Belmont Caunty, Ohio, worinn fie bittet, die Sy⸗ 1 
mochte ihr einen Prediger zuſenden. 
eſchloßen, daß er dem rn. agenbale erlaubt fen, bie coh 
bittende Gemeine zu beſuchen, und anzunehmen, im Fall 8 
Examen beſtehen wird. 
No, 4.) Eine Bittſchrift don vier Gemeinen in Neher 
Caunty, Peuns nemlich: Zelienopel, Harmonie, Buchle 's 
und Butier’s Gemeinen, welche die Synode für die Mammals 
me ihres Predigers, Hrn. Schweitzer barths, ſehnlich bitten, 
Beſchloßen, daß ihre Bitte gewiufahrt werde, wenn er n 
Examen beſtzhen wird. 
No. 5.) Ein Brief von Hen. sudwig Scheid, — 8 
die Synode bittet, nicht als ein Mitglied ihrer Beebin 
ausgeſchloſſen zu wer den. 9 
daß es in die Perf 
‘ 
No. 6.) Ein Brief von zwey Gemelnen in Montgomery 
Caunty, Ohio, newlich: Gephart's und Stettler 's Gemei⸗ 
nen, worinnen fie die Synode bitten, dem Hra. Heiniche die 
Erlaub niß zu geben, ihre Gemeinen anzunehmen. 
Nach reiſer Ueberlegung, wurde heſchloſſen, daß te für 
dieſe Zeit dem Hen. Heinicke nicht erlaubt fey, ſondern daß 
die G 10 an tehrer, Orn, Dil, wen⸗ 


den mögen. 
Sig und Gebet beſchloſſen. ‘J 


Mo. 7.) Eine Biſchrift von 


der Synode überläßt wegen Klagen daß er 


lden alten Hrn, Man) ale ein Mitglied ihrer Synode aus- 
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kann. 
Eine Bitte durch Seu. Schteg, von einer — 
bigerloſen Gemeine an der Tomika, Erick, in 
Ohio, für einen Prediger. 
Beſchloffen, daß die Herren U. Hen kel und Kämmerer —— 
bittende Gemeine beſuchen ſollen, ein jeder zweymal im Jahr. 1 = 
Eine mündliche Bitte durch Herru Steck, von zwei 
1 meinen in Hocking Caunty, Ohio, für einen Prediger.. 
Beſchlo ben, daß Here Sted die Gemeine bedienen fo 
in 4 dut er kann. 
uuf Vorſchlag wurde beſchloſſen, Daß Sere 1. 
die Jreyheit haben ſoll, die Gemeinen an Kifferreiters „ 
Mechlings aufzugeben oder zu behalten. 
Auf Vorſchlag wurde beſchloſſen, daß dem Hrn. 
der ein Geftattungs- Schreiben mitgetheilt werde, in unſerm 
Bezirk alle predizerloſe Gemeinen zu beſuchen, und im aß 
er mit einigen in — * ordentlichen Vertrag kommen 
das Recht haben ſoll, ſie anzunehmen. * 
Beſchloſſen, daß dem Hrn. Eſpich ein Geflattunge. 
ben von der nemlichen Art werde. 
Auf Vorſchlag wurde beſchloſſen, daß eine Committte be⸗ 
3 . werde, beſtehend aus drey Predigern und zwey De⸗ 
Putirten, einen Plan zu entwerfen, für Reiſeprediger 
hekördern, und denfelben der nächſten Synode vorzulegen. 
Peſchloßen, daß die Herren Schmucker, Weygand 
Sec, jun, mit zwey von ihnen zu beſtimmenden Depn⸗ 
tea die Committee ſeyn ſollen. — 
Auf Vorſchlag, wurde von dem Preſidenten eine Commits, ia 
tee beſtimmt, die Mechuung des letztfahrigen Gchigmeriers 
zu unter ſuchen, und auf ven Nachmittag abe i 
guitacten. © 
Sitzung wurde mit Gebet beſchloſſen. 


Nachmittage, um zwey uhr. 
Ein herzliches Sibet eröffnete die Sitzung. 
Auf Vorſchlag, las der letztjahrige Preſident. gr. 
die Erundverfaſſung der Evangeliſch kutheriſchen Generals 
Synode der ganzen Verſammlung vor; und gab einem jeden 
Gliede die Freyheit, ſeine Meynung darüber zu äuſſern.— 
Nach reifer und brüderlicher Ueberlegung, wurde auf Bors | 
ſchlag beſchloſſen, daß es doeh ein Jahr zur nähern Unters - 


verſchoben werde. 
Vorſchlag wurde beſchloſſen, daß der Steretair, Sere 
an den 
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Mut Vor ſchlag, wurde 
Praten Stauch, für Poſtgeld, fiuf 7 aler aus der Caffe 
bezahlt werden fell. 

Beſchloßen, Daß die Verhandlungen der Synode 
werden ſollen; und daß die Herren Steck, jun. und 
kel den Druck der ſelben beſorgen ſolen. 1 
Beſchloſſen, Daß die Berhanr 
den Predigern, wie im letztern Ja 
der ſollen verſchenkt, aber eine C. für die 
¥ gehoben werden. 7. 
arauf wur de durch gettel d gelt und der ort Dep 
SynodalsBerfamndung beſtimmt, nemlich⸗ 
Der Sonntag vor dem Vollmond im September, wie ger 
Woöhnlich, und der Ort, Grünsburg Pennſolvanien. 
Nun wurden die Schriften der Candidaten dem Preſiden⸗ 
ten überreicht, und unter dren Committeen vertheilt, um heed 
Bericht davon abzuſtaten. 
4- Die Geſchäfte wurden nun geendet für dieſen Tag. 
Abende bey licht predigte Herr Schmucker in nglifbee 


den? 


ngen der Synode von 


, an ihre Gemeinsglie⸗ 


We ittwoc) Morgens, um 8 Uhr. 
Ein rührendes Gebet um die Leitung des guten Seiftes er. 
öffnete die Sitzung. 
Die Sonodaf Heſchafte waren nun beeudigt, und die 
Deputirten mit den beten Segenswänſchen enklaſſen. 


Die denen die Deedigten und Tagebücher der 
Candipaten zur Durchſicht üͤbergebeß waren, berichteten, 


dieſelben zu ihrer Zufriedenhei Nemlich gut befunden 
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er No, 2, in der Srroral Seung, | bieſes ger 
Da aber das Miniſterium ſich des Aneſchließens 
7 Herrn Mau's nicht vollig eriunert, auch nicht glau⸗ 
kann, daß He. Dill aus faͤlſchlichen ſichten ſolches in 
eingerückt har, wurde beſchloßen, daß wir den 


dpd Man nicht aus der Synode ſchließen wollen, wenn er 
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x 
4, 


Minifterial verhalt, obschon wir 
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No. 3, wurde * 1 
| feinem Betragen fie ein Jahr entlaſſen 


ie Committee, weld beſtimmt war, die Upp ait 
berichtete, daß die Herren Schweiger ud 
a im Examen in Himſicht der Theologſe ziemlich 
beſtanden, auch in den gelehrten einen guten 
rund gele, — em Miniserie 
fie als Candidaten 3 


* 


Pezek. 33, 11. 
Nach geendigtem Gottesdierſt attete 
Namen der Synode ter Gemeinde einen 
db für die freundſchaftliche Aufnahme und welle Bee 
dublung, die fie den Predigern und 
ihrem unter i 

Und nun 
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Ohio und den angrenzenden taaten. 


in a Geitnsburg, Pennſylvanien, den Septen · 


* 


2 a fie nies Prediger mit 122 Ube 
Ske geordneten. um zwey Uhr giengen fie in die Kirche, we Herr 
Gehuh über 1 Tor- r, 28. bur Vorbereitung auf das Heilige 
iadmahl predigte. 
Des Abends bey Licht predigte Pf. Mohler über 2 Cor..6, 
Sontag Morgens ver ſammelten ſich die Prediger und 
ordneten am Hauſe des Hru Paſtor Stecks, und giengen in 
Pig ion nach der Kirche. Um xo Uhr hielt Paſtor Stauch 
eint ende Predigt, zu einer zahlreichen Verſammlung, Aber 
9 4. 5. Darauf wurde das H. Abendmahl aus getheilt; 
Beugen die Prediger, darauf die Ubgeorducten und zuletzt 
| die weine. 
Nachmittage um 2 uhr hielt Paſtor TBeygendt tine erbauliche 
Rede ü er Pet 2, 1—5. 
„Abends bey licht predigte Gr. A. Gentel zu einer andadhtiges 
1 Morgens. 
9 uhr kant die Synode in der Kirche zuſammen, un lhre 
5 Geſchafte vorzunehmen: Der Anfang wurde gemacht mit Ube 
Iſingung des Verſes: Bisher hat uns der Herr gebracht, 2c. 
I Darauf beugte die ganze Verſammlung ihre Knie, und daten 
were Beyſtand zu ihren vorhabenden Geſchaͤften. 
— Solgente Herren waren anweiend: 
Dafoe Steck, fen- von Grüns burg, Pennf. 
— „„ „„ Lis bon, Ohio. 
We Waſchington C' ty, Pennf 
Rein — Jefferſon Caunty. Ohio. 
ome Huct,.... Trumbull Caunty, Opio. 
Schmucker, 
— Weyer, „ „ | „ton, Ohio. 
= Sted, jun. Laneaſter, Ohio. 5 
Herr A. Henkel, Sone Odio. . 


— Schneider, ‘Neu Philadebphia, 


( fet, Penniyloanien, 
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